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Naters, 03.08.2021 Am Dienstagmorgen haben die Antenne Région Valais romand und 

das Regions- und Wirtschaftszentrum Oberwallis eine Charta unterzeichnet. Die 

beiden Regionalentwicklungsstellen wollen künftig vermehrt über die Sprachgrenze 

hinaus zusammenspannen.   

 

Die Antenne Région Valais romand (ARVr) und das Regions- und Wirtschaftszentrum 

Oberwallis (RWO AG) haben in einer gemeinsamen Charta die Eckpunkte für eine engere 

Zusammenarbeit festgelegt. «Ein wichtiger Schritt. Es gibt viele Herausforderungen, die im 

Ober- und im Unterwallis identisch sind», erklärt ARVr-Direktor Grégory Carron die 

Hintergründe. Jede Region im Kanton verfüge über gesellschaftliche, sprachliche, kulturelle 

und wirtschaftliche Eigenheiten, die bei der täglichen Arbeit berücksichtigt werden. Diese 

Unterschiede seien auch eine Chance, voneinander zu lernen und mögliche Synergien zu 

nutzen, so Carron.  

 

Mehr als nur ein Handschlag 

 

Die beiden Regionalentwicklungsorganisationen begleiten im jeweiligen Kantonsteil seit über 

zehn Jahren Projekte, die zur Steigerung der Wertschöpfung beitragen. «Dabei achten wir 

auf eine sektorenübergreifende Sichtweise und vernetztes Arbeiten», sagt Tamar Hosennen, 

Geschäftsleiterin der RWO AG. «Mit der neuen Charta soll die Zusammenarbeit bei 

Projekten, welche die Interessen beider Kantonsteile betreffen, gestärkt werden. Ein gutes 

Beispiel dafür ist etwa das Regionalentwicklungsprogramm WIWA, das nach mehreren 

Jahren im Oberwallis nun auf gleicher Basis auch im Unterwallis aufgebaut wird.»  

 

Mit jeweils rund zehn Mitarbeitenden bieten beide Organisationen Dienstleistungen in den 

Bereichen Projektmanagement und -koordinierung an. Dabei ist der Fokus auf kommunale, 

interkommunale oder regionale Projekte ausgerichtet. Sowohl die ARVr als auch die RWO 

AG unterstützen gleichzeitig durch die Vermittlung von Finanzhilfen und haben sich die 

Vernetzung auf die Fahne geschrieben. Gemäss der Charta will man in Zukunft den 

Wissensaustausch zum Handwerk der Regionalentwicklung stärken. Dazu beitragen sollen 

unter anderem regelmässige Treffen der Mitarbeitenden beider Organisationen. 
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